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FRANKENBERG

Frankenberg – Ein besonderes
Geburtstagsgeschenk zu sei-
nem 100-jährigen Bestehen be-
kommtderevangelischePosau-
nenchor Frankenberg von in-
ternational bekanntenSpitzen-
könnern der Bläsermusik: Am
Samstag, 14. März, trifft sich
Christian Sprenger, Professor
für Posaune an der Hochschule
für Musik „Franz Liszt“ Wei-
mar, bereits um10 Uhrmit den
Frankenberger Bläsern zu ei-
nemWorkshop, indemeinmu-
sikalischer Gottesdienst am
Sonntag, 15. März, ab 10.30 Uhr

in der Liebfrauenkirche vorbe-
reitet wird. Am Samstagabend,
14.März, lädt er zusammenmit
dem Ensemble „Genesis Brass“
ab 18 Uhr die Öffentlichkeit
zum Konzert „Rendezvous for
Brass“ in die Liebfrauenkirche
ein.
Die Posaunenchöre des Fran-

kenbergerLandeshabeneinen-
ges Verhältnis zu Christian
Sprenger, allerdings vorwie-
gend übers Notenblatt: Die
Choralfantasien und Arrange-
ments,dieerundseineSchwes-
ter Anne Weckeßer kompo-
niert haben, sind sehr beliebt
und haben längst Einzug in die
regionale kirchliche Bläsermu-

sik gehalten. Deshalb wird
schon nachmittags die Zusam-
menarbeit mit ihm in einem
Workshop im Gemeindehaus
ander Liebfrauenkirche ein be-
sonderesErlebniswerden.
Das Bläserensemble „genesis

brass“ gründete sich 2003 und
besteht aus Musikern der ver-
schiedensten deutschen Kul-
turorchester. Künstlerischer
Leiter ist Christian Sprenger,
der auch als Komponist undAr-
rangeur den unverwechselba-
ren, authentischen Klang für
die Bläsergruppe entwickelt
hat. Das Ensemble besteht ak-
tuell aus zwei Trompeten, zwei
Flügelhörner, Waldhorn, Te-

norhorn, Bariton, zwei Posau-
nen,BassposauneundTuba.
Die Zuhörer können sich auf

bewegende, abwechslungsrei-
cheChoralfantasienundMusik
aus der Publikation „Rendez-
vous forBrass“ freuen: alles aus
der Feder von Christian Spren-
ger und seiner Schwester Anne
Weckeßer. Darunter sind auch
Sätze wie „Lobe den Herren“,
„Ein feste Burg ist unser Gott“
oder „Farewell To Princes‘ Lan-
dingStage“.
DemRufvonChristianSpren-

ger als Professor an dieWeima-
rer Musikhochschule ging eine
langjährige Tätigkeit als Solo-
posaunist im Rundfunk Sinfo-

nieorchester Berlin voraus so-
wie das Musikstudium an der
Musikhochschule Freiburg im
Breisgau. Neben seiner Tätig-
keit als Pädagoge komponiert
und arrangiert er für verschie-
denste Besetzungen. Sprenger
leitetMeisterklasseninEuropa,
Asien und Südamerika, er be-
treut Workshops für Posaune,
Kammermusik und Posaunen-
chöre.
Karten für das Konzert von

„Genesis Brass“ gibt es für 20
Euro, ermäßigt 15 Euro, in der
Buchhandlung Jakobi in Fran-
kenberg und an der Abendkas-
se. Einlass ist ab 17.15 Uhr. Der
musikalische Gottesdienst mit

den Frankenberger Bläsern am
Sonntag, 15. März, beginnt um
10.30Uhr.

zve

Zum Geburtstag ein Bläserkonzert
100 Jahre Posaunenchor: „Genesis Brass“ am 14. März in der Liebfrauenkirche

Zum Rendezvous mit Blechbläsern lädt Prof. Christian Sprenger (links) mit seinem Ensemble „Genesis Brass“ in der Franken-
berger Liebfrauenkirche am 15. März ein. Tagsüber bildet der Hochschullehrer aus Weimar die Frankenberger Posaunen-
und Trompetenbläser in einemWorkshop weiter. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER
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Dodenau – Mitglieder des Na-
buBattenberghabenwie inden
VorjahrendenAmphibienzaun
in Dodenau an der Landesstra-
ße nach Reddighausen inHöhe
der Firma Tritron aufgebaut.
Vorsitzender Heinz-Günther
Schneider freute sich über eine
sehr gute Beteiligung: Elf Mit-
glieder halfen beim Aufbau. In
diesemJahrwurdederZaunzir-
ka 100 Meter in Richtung Orts-
eingangverlängert.
Durch den Zaun werden vor

allen Dingen Erdkröten vor
dem sicheren Verkehrstod ge-
schützt, wenn sie im Frühjahr
den Feuerlöschteich der Firma
Tritronsowieeinenweiterenäl-
teren Teich im Bereich des Ei-
senbahntunnels aufsuchen,

um dort abzulaichen. Aber
auch vereinzelte Grasfrösche
undMolche fallen in die Eimer,
die jeden Morgen von Nabu-
Helfern geleertwerden. Jetzt in
denrechtkaltenundtrockenen
Nächten sind noch nicht so vie-
le Amphibien unterwegs; aber
in den nächsten Wochen bei
Temperaturen über 6Grad und
feuchtem Wetter werden sich
mehrere Hundert Kröten, Frö-
sche und Molche auf den Weg
machen.
Der Nabu bittet dann in den

frühenAbendstundendieAuto-
fahrer um Rücksichtnahme in
Form von reduzierter Ge-
schwindigkeit gegenüber den
Personen,diedieBereicheauch
abseitsdesZaunesnachAmphi-
bienabsuchen.
Zur Fortpflanzung kehren

viele Amphibienarten an ihr
Geburtsgewässer zurück. Die
Winterquartiere wie Hecken,

Wälder, aber auch Gärten lie-
gen teilweise weit entfernt von
den Teichen und Tümpeln, in
denen Kröten, Frösche und
Molche auf Partnersuche ge-
hen.Aufdenbis zudreiKilome-
ter langen Wanderungen müs-
sen sie oftmals Straßen über-
queren.„Manchmalbleibendie
Kröten und Frösche sogar län-
gere Zeit auf der warmen Fahr-
bahn sitzen und werden dann
ein leichtes Opfer anrollender
Autos“, erklärt Nabu-Landes-
vorsitzender Maik Sommerha-
ge aus Bad Arolsen. Eine oft un-
terschätzte Gefahr sei zudem
der Strömungsdruck der Fahr-
zeuge.
Bei Geschwindigkeiten von

über 30 Kilometern pro Stunde
werden auch Amphibien getö-
tet, die am Straßenrand sitzen.
Denn der Strömungsdruck der
Autos verletze ihre inneren
Organe. nh/sub

Hervorragende Beteiligung bei Aufbau
Nabu Battenberg verlängert Amphibienzaun in Richtung Ortseingang

Mitglieder des Nabu Battenberg beim Aufbau des Amphibienzauns in Dodenau.
FOTO: NABU BATTENBERG/NH

Waldeck-Frankenberg –
Wenn sich120 Unternehmerin-
nen und Unternehmer bereits
am frühen Morgen versam-
meln,danngehtesummehrals
Kaffee und Croissants. Beim
jüngsten Unternehmerfrüh-
stück der Wirtschaftsförde-
rung Waldeck-Frankenberg
wurde schnell deutlich: Die re-
gionale Wirtschaft will inves-
tieren, bauen, wachsen – und
vor allem wissen, wie das
schnellergelingenkann.
Gemeinsammit der Franken-

berger Firma Finger-Haus, dem
FachdienstBauendesLandkrei-
ses Waldeck-Frankenberg und
derWI-Bankdes LandesHessen
hat die Wirtschaftsförderung
Waldeck-Frankenbergmit dem
Unternehmerfrühstück eine
Gelegenheit für praxisnahe In-
formation und direkten Aus-
tausch geboten. Dassmit Sören
Bartol, seit 2021 Parlamentari-
scher Staatssekretär beim Bun-
desministerium für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bauwe-
sen, auch ein Mitglied der Bun-
desregierungdieVeranstaltung
begleitete, unterstrich die Be-
deutung des Themas über die
Region hinaus, heißt es in der

Pressemitteilung.
ImMittelpunkt standenaktu-

elle Entwicklungen im Bau-
recht. „Bauturbo“ und „Baupa-
ket Hessen“. Susanne Paulus
undBerndBerghöfervomFach-
dienst Bauen erläuterten, wie
diese Instrumente konkret vor
Ort wirken können – und wo
Chancen für Betriebe liegen,
die investieren oder erweitern
möchten.
WieWachstum finanziell un-

terstützt werden kann, zeigte
Roger Busch von der WI Bank.

Von Gründungsförderung bis
Investitionszuschüssen spann-
te sich der Bogen der Program-
me, die Unternehmen in Hes-
sen gezielt stärken. Dass För-
derlandschaft und Baupraxis
engzusammengedachtwerden
müssen,wurde indenDiskussi-
onenschnellklar.
Einblicke aus erster Hand lie-

ferte die Firma Finger-Haus:
Das Unternehmen berichtete
über seine Entwicklung am
Standort und machte deutlich,
wie entscheidend verlässliche
Rahmenbedingungen für un-

ternehmerische Entscheidun-
gen sind. Als besonderer Im-
pulsgeber sprach zudem der
Staatssekretär zur wirtschaftli-
chen Perspektive und zur Rolle
beschleunigter Genehmi-
gungsverfahren für dieWettbe-
werbsfähigkeitdesStandorts.

DirekterDraht
zurVerwaltung

DochdereigentlicheWertder
Veranstaltung zeigte sich zwi-
schen den Programmpunkten.
Zwischen Stehtischen und
Frühstücksbuffet entstanden
intensive Gespräche. Unter-
nehmer nutzten die Gelegen-
heit, ihre konkreten Projekte
direkt mit Fachleuten zu be-
sprechen. Bürgermeister such-
ten den Dialog mit Betrieben
aus ihren Kommunen. Kontak-
te wurden geknüpft, Netzwer-
ke gestärkt, neue Ideen ange-
stoßen. Die Rekordbeteiligung
sende ein klares Signal: Der Be-
darf anverlässlichen Informati-
onen und kurzen Wegen sei
groß. Unternehmen wollten
Planungssicherheit und Tem-
po. Sie suchten den direkten
Draht zur Verwaltung und zu
Förderexperten – und genau
diesen habe das Format gebo-
ten. Für den Wirtschaftsstand-
ort Waldeck-Frankenberg ist
die Veranstaltung mehr als ein
gut besuchtes Frühstück. Sie ist
Ausdruck eines aktiven Netz-
werks, das Verwaltung, Politik
und Wirtschaft an einen Tisch
bringt. Der Austausch lebt –
undmit ihmdiePerspektivefür
weiteres Wachstum in der
Region.“ red

Kontakte, Ideen und Dialog
Unternehmerfrühstück bringt Betriebe, Verwaltung und Politik zusammen

Rund 120 Gäste haben das Unternehmerfrühstück der Wirtschaftsförderung Waldeck-Fran-
kenberg zum Austausch genutzt. Rechts am Miktorfon Dr. Mathias Schäfer, einer der Ge-
schäftsführer der Firma Finger-Haus. FOTO: PR



Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!

Gutschein

uelle: www.ossur.com/de-de/Quellen-
erzeichnis-Entlastungsorthesen

Hilft bei
Schmerzen im Knie.
Unloader One® X
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Dauerhafte Knieschmerzen
Sie haben Knieschmerzen beim Gehen, Treppen-
steigen, Aufstehen oder nachts? Chronische Knie-
schmerzen weisen auf eine Arthrose hin. Dabei
wird die schützende Knorpelschicht immer dün-
ner und die Knochen reiben schmerzhaft aneinan-
der. An dieser Ursache setzt die Knieorthese an.
Sie öffnet den Gelenkspalt, damit die Gelenkflä-
chen nicht mehr aneinander reiben.

Aktiv und mobil
Durch ein aktives Leben können Sie das Fort-
schreiten der Kniearthrose hinauszögern und ope-
rative Eingriffe vermeiden. Orthesen sind leicht,

komfortabel und stören bei Bewegungen nicht.
Sie entlasten das Gelenk und ermöglichen eine
schmerzfreie Bewegung. Orthesen werden durch
den Arzt verschrieben. Nach der Verordnung einer
Orthese wird diese im Sanitätshaus individuell an-
gepasst.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthese können Sie bei
uns im Haus unverbindlich ausprobieren und sich
von der schmerzlindernden Wirkung überzeugen.
Unsere Experten beraten Betroffene und geben
Tipps zur Kniegesundheit und zu Arthrose-Hilfs-
mitteln.

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Schmerzen im Knie?
Wenn die Kniegelenke dauerhaft schmerzen, knirschen
und weniger beweglich sind, greift man schnell zu
Schmerzmitteln. Doch es gibt eine Therapie ohne Neben-
wirkungen: Eine Knieorthese kann helfen, die Gelenke zu
entlasten und zu stabilisieren, um die Beschwerden zu
lindern.

Anmeldung: 06421 30301351616.03. – 20.03.2026

Sanitätshaus Kaphingst GmbH
Am Kaufmarkt 2, 35041 Marburg
www.kaphingst-gruppe.de/

Siegener Str. 10 • 35066 Frankenberg •T 0172 2490888

Räumungen aller Art (auch
Teilräumungen)

Schnell, zuverl
ässig, sauber &

preiswert!

Kostenlosen & unverbindliche
n Vororttermin

vereinbaren und direkten Festpreis erhal
ten!

Wertanrechnung
wiederverwend

barer Gegenstä
nde!
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Haina/Kloster – Hektor und
Andromache: Sie legt ihm
schützend den Arm um die
Schulter, er wendet sich väter-
lich seinem kleinen Sohn zu,
deneineAmmeihmhinhält. Es
ist ein klassisches Historienge-
mälde, wie man es aus der gro-
ßen Zeit des Klassizismus
kennt. Johann Heinrich Wil-
helm Tischbein hat die Szene
1812 gemalt und darin jene
Schicksalsstunde eingefangen,
in der sich der trojanische Sa-
genheld von seinen Liebsten
verabschiedet, ehe er in den
Kampf zieht und umkommt.
Bei einer neuenAusstellung im
Kloster Haina mit dem Titel
„Von Heldentum und Zauber-
kraft“, die am 15. März eröffnet
wird, istdiesesBildeinesderEx-
ponate, die den diesjährigen
Themenschwerpunkt illustrie-
ren:dieHistorienmalerei.
Es handelt sich dabei nach

denWortenderKasseler Kunst-
historikerin Caroline von der
Osten-Sacken um die seit der
Renaissance am meisten ge-
schätzteGattungderbildenden
Kunst. „Historien sind gute Ge-
schichten, wahre ebenso wie
erfundene, und ein Historien-
Gemälde ist quasi ein Gegen-
stück zu einer anspruchsvollen
literarischen Erzählung“, sagt
die Wissenschaftlerin, die seit
sieben Jahren die jährlich
wechselnden Tischbein-Aus-
stellungen des Vereines Freun-
de des KlostersHaina kuratiert.
„Hier können die Maler ihrer
Phantasie freien Lauf lassen
und ihr Talent voll und frei zur
Geltung bringen. Deshalb galt
die Historien-Malerei vor gut
200 Jahren als Königsdisziplin
der Bildkunst.“ Außerdem hät-
ten die Bildgeschichten gewis-
sermaßen alle anderen Gattun-
gen der Malerei enthalten: das
Porträt ebenso wie das Stillle-
ben oder die Landschafts- und
Genremalerei.
Auch namhafte Angehörige

der in Haina verwurzelten Ma-
lersippe Tischbein betätigten
sich als Historienmaler, so vor
allem der Kasseler Hofmaler
undAkademie-DirektorJohann
Heinrich Tischbein d. Ä. (1722-
1789) und sein Neffe Wilhelm
Tischbein (1751-1829), der durch
sein Porträt des Dichters Jo-
hann Wolfgang von Goethe in
der römischen Campagna be-
rühmt wurde. Wie andere Ver-
treter ihrer Zunft schöpften sie
die Stoffe aus der antiken My-
thologie oder aus der mittelal-
terlichen Geschichte und der
Bibel. Oft dienten auch literari-
sche Werke als Vorlage, so im
Falle Wilhelm Tischbeins die
Dramen „Iphigenie auf Tauris“
oder „Götz von Berlichingen“
vonGoethe.
Johann Heinrich Tischbein d.

Ä., der als erster ausder Familie
aufstieg und in seiner Werk-
statt in Kassel seine Neffen und
Töchter als Auszubildende an-
nahm, bediente sich 1783 auch
eines italienischen Kreuzritter-
Romans aus der Feder des Au-
tors Torquato Tasso (1544-1595).
Darin wird die Geschichte des
Kreuzritters Rinaldo erzählt,
dersich indieZaubererinArmi-
da verliebt und vollständig
ihren Reizen verfällt, sodass er
seine Mission vergisst. Tisch-
bein zeigte nun, wie zwei Ge-
fährten namens Carlo und
Ubaldo den saumseligen Ritter
beimTêta-à-têtemit der Gelieb-
tenaufspüren.
„Frauenwurden inderKunst-

geschichte oftmals negativ dar-

gestellt, zum Beispiel als Ver-
führerinnen“, erklärt Caroline
von der Osten-Sacken dazu.
„DieMänner hingegenwurden
als starke, mutige Helden vor
Augen gestellt. Zum Vergleich
wirdinderAusstellungauchge-

zeigt, wie der Begriff des Hel-
den in der Gegenwart aufge-
fasst wird. „Der Blick auf das
Heldentum hat sich verändert
undwirdesauchinderZukunft
tun“, erklärte Caroline von der
Osten-Sacken. nh/mab

Heldentum und Zauberkraft
Neue Ausstellung im Kloster Haina über Historienmalerei beginnt am 15. März

Carlo und Ubaldo entdecken Rinaldo in den Armen der Armida: Als hochwertige Rekonstruktin wird das 1783 von Johann Heinrich Tischbein d. Ä. gemalte
Ölbild in Haina geziegt. FOTO: UTE BRUNZEL/NH

Öffnungszeiten
MitderEröffnungderAusstellungamSonntag,15.März,um14
Uhrbeginnt imKlosterHainadieBesuchersaison.Dabeihältdie
KuratorinCarolinevonderOsten-Sackeneineneinführenden
Vortrag.Außerdemsteht sie später für spezielleKuratorenfüh-
rungenbereit:am24.Mai,12. Juliund4.Oktoberab14Uhr.Die
AusstellungkannbiszumEndederSaisonam1.November
täglichaußermontagsvon11bis17Uhrbesichtigtwerden.An
OstermontagundPfingstmontag ist sieauchgeöffnet.

Hektors Abschied von Andromache: Johann Heinrich Wilhelm
Tischbein malte 1812 diese Bild, das im Landesmuseum für
Kunst und Kulturgeschichte Oldenburg, hängt.

FOTO: SVEN ADELAIDE



Im Fokus: Praxisanleiter:innen für Pflege und Therapie
Das Asklepios Bildungszentrum Nordhessen richtete deutschlandweit größte Fachtagung in Bad Wildungen aus

Bad Wildungen. Bereits zum
vierten Mal fand in Bad Wil-
dungen die deutschlandweit
größte Fachtagung für Praxis-
anleiter:innen statt. Unter dem
Motto „Wir für Euch und Ich für
Mich“ nutzten rund 500 Teil-
nehmende aus ganz Deutsch-
land die zweitägige Veranstal-
tung zur Weiterbildung und
zum fachlichen Austausch.

Die Wandelhalle BadWildun-
gen bot das ideale Ambiente
für die Veranstaltung, bei herr-
lichem Frühlingswetter kam
auf dem idyllischen Areal echte
„Campus-Stimmung“ auf. Auch
in diesem Jahr hatten Manuel
Hosak, Leitung der Abteilung
Fort- undWeiterbildung am As-
klepios Bildungszentrum Nord-
hessen sowie sein zehnköpfiges
Organisationsteam ein ab-
wechslungsreiches Programm
zusammengestellt.
Das Motto war zweigeteilt

und so stand am ersten Tag das
„Wir für Euch“ im Fokus. Die
Moderation übernahm wieder
Jutta Hehlgans als freigestellte
Praxisanleiterin. Nach der Be-
grüßung sprach Prof. Dr. Antje-
Britta Mörstedt von der PFH
Private Hochschule Göttingen
über „Generationenlernen in
der Praxisanleitung – Wer lernt
hier von wem?“.
Dann gab Thomas Bollen-

bach, Dipl. Sozialpädagoge
und gelernter Krankenpfleger
aus Kassel, wertvolle Tipps in
Sachen „Kommunikation in
Krisen und Konfliktsituatio-
nen“. Ihm folgte Psychologin
Dr. Anka Hansen, ihr Thema
lautete „SOS – Methoden zur
Gelassenheit und Schnelllern-
methoden“.
Nach der Mittagspause über-

nahm schließlich Alan Khalil
von den OP Bros und versuchte
die Frage zu klären: „Künstli-
che Intelligenz in der Praxisan-

leitung – Fluch oder Segen?“.
Der Operationstechnische As-
sistent ist vielen aus den Sozia-
len Medien bekannt, wo er mit
lustigen Videos für Berufe im
Gesundheitswesen wirbt.
Weiterhin stand der „Best

Practice Praxisanleiter:innen
Award 2026“ auf dem Pro-
gramm, bei dem drei innovati-
ve Best-Practice-Beispiele aus-
gezeichnet und dem Publikum
vorgestellt wurden. Prämiert
wurden besonders praxisna-
he und innovative Konzepte –
etwa zur Praxisanleitung, zur

Kompetenzentwicklung von
Auszubildenden sowie zur Ver-
netzung zwischen klinischen
und außerklinischen Ausbil-
dungsbereichen.

Erfolgreiche Industrie-
und Produktmesse

In den Pausen zwischen den
einzelnen Vorträgen lockte die
Industrie- und Produktmesse an
über 20 Ständenmit interessan-
ten Angeboten, Innovationen
oder praktischen Produkten
für den Klinikalltag. So bot bei-

Großes Interesse bei der Fachtagung für Praxisanleiter in Bad Wildungen.

hatten Teilnehmende die Mög-
lichkeit, sich das Logo der Or-
ganspende von professionellen
Tätowierern stechen zu lassen.
Die Tattoos wurden im Vorfeld
unter allen Teilnehmenden ver-
lost und setzten ein sichtbares
Zeichen für dieses wichtige
Thema.

Praxisnahe Workshops

Am zweiten Tag lautete das
Motto „Ich für mich“, bei dem
der Schwerpunkt auf Selbstfür-
sorge und persönliche Weiter-

entwicklung gelegt wurde. Ein
Programm mit über 50 Work-
shops, die von Experten „aus
der Praxis für die Praxis“ gestal-
tet wurden, stand zur Auswahl
– bereits bei der Anmeldung
hatten die Teilnehmenden je-
weils einen für den Vormittag
und einen für den Nachmittag
angekreuzt.
Die Themen waren sehr

vielfältig, am Vormittag hieß
es unter anderem „Gesunde
Kommunikation“, „Schmerz-
management in der Pflegeaus-
bildung“, „Social Media clever
nutzen“ oder auch „Umgang
mit aggressiven Situationen im
klinischen Alltag“.
Im zweiten Teil wurden nach

der Mittagspause Selbstpflege-
Workshops angeboten, dazu
konnte man sich beispielsweise
für „Regenerieren mit Musik-
resonanz“, „Kopfsache Not-
fall – Gelassenheit als Schlüs-
selkompetenz“, „Achtsamkeit
als Selbstkompetenz in der
Praxisanleitung“ oder „Sanf-
te Wirbelsäulengymnastik mit
anschließender Klangentspan-
nung“ entscheiden.
„Wir sind hochzufrieden mit

der Resonanz, die Mischung
aus interessanten Fachvor-
trägen und ganz unterschied-
lichen Workshops kam auch
diesmal wieder sehr gut an“,
zog Manuel Hosak am Ende
Bilanz.
„Die ungezwungene Atmo-

sphäre hat den gegenseitigen
Austausch gefördert – vor al-
lem die Essensmeile mit regio-
nalen Produkten kam bei den
Teilnehmenden sehr gut an“,
so das bisherige Feedback. „Für
2027 rechnen wir mit einer aus-
gebuchten Veranstaltung. Die
Planungen dafür haben schon
längst begonnen“, so Hosak.

Infos unter:
www.asklepios-fuw-hessen.de

spielsweise Silvia Pieles Uten-
silien für die moderne Wund-
versorgung, Werner Riediger
demonstrierte Transporthilfen
für den Umgangmit mobilitäts-
eingeschränkten Patienten und
Thomas Sindermann ließ die In-
teressierten an seinen Aromen
schnuppern, die zu verschiede-
nen Therapien einsetzbar sind.
Besonders fasziniert waren

viele von „Navel“, dem Empa-
thie-Roboter, der auf direkte
Ansprache seinen Kopf beweg-
te und auf Fragen reagierte. In
einem abgeschirmten Bereich

Sie haben das umfangreiche Programm geplant und begleitet: Manuel
Hosak (vo.li.) und sein Team vom Asklepios Bildungszentrum Nordhessen.

Sie sorgen für viel Aufmerksamkeit: Empathie-Roboter „Navel“ mit sei-
ner Begleiterin Sophia Warneke. FOTOS: ASKLEPIOS

Nadelstiche für den guten Zweck: Isabel Werner lässt sich von Tätowie-
rerin Elli mit traditioneller Methode das Logo für Organspende auf die
Wade stechen.
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Rockmusikversprichtdasnächste
KonzertdesCultur-ClubsBattenberg
amSamstag,25.April, ab20Uhr in
derBattenbergerFesthalle.ZuGast
seinwirddieCoverbandLinkinBack.

Die sechsköpfigeCoverband„Linkin
Back“besteht seit2019undhat
schonmehrals600Konzertegespielt
undsehrviel Studioerfahrung.Als
VorgruppespieltdieheimischeBand

„AutumnintoNight“.DasTriobe-
stehtausAileen (Gesang), Sebastian
(Gitarre,Gesang)undKolja (Drums).
Unterstütztwerdendie jungenMu-
sikerausdemRaumFrankenberg

vonNiklasamBass.Kartengibtes
zumVorverkaufspreis von25Euro
(Abendkasse30Euro) inderBuch-
handlungJakobi inFrankenberg,bei
derSparkasseBattenbergundder

Waldeck-FrankenbergerBank in
Allendorf, inderBären-Apo-
thekeundderEsso-Tankstelle in
BattenbergundbeiReservix. nh

FOTO: NH

Coverband Linkin Back am 25. April in Battenberger Festhalle
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Mit den ersten wärmeren Ta-
gen des Jahres zieht es viele
Menschen wieder nach drau-
ßen. Auch Balkone erwachen
aus dem Winterschlaf: Garten-
handschuhe werden hervorge-
holt, Blumenkästen gesäubert,
erstePflanzenstehenbereit.
Doch so verlockend die Früh-

jahrssonne auch ist – nicht al-
les, was auf dem Balkon mit
Pflanzen möglich scheint, ist
auch erlaubt. Aber wo verlau-
fen die Grenzen zwischen per-
sönlicher Freiheit und Rück-
sicht auf die Nachbarschaft?
Rechtsanwältin Melina Pier
von der Arbeitsgemeinschaft
Mietrecht und Immobilien im
Deutschen Anwaltverein
beantwortet einige der wich-
tigstenFragen:

KönnenNachbarnoder
Vermietergrundsätzlich
verbieten,Balkonpflanzen
aufzustellen?

„Nein, ein pauschales mietver-
tragliches Verbot zum Aufstel-
len von Balkonpflanzen be-
nachteiligt Mieter und Miete-
rinnen unangemessen und
wird meist unwirksam sein“,
sagt Pier. Balkonpflanzen auf-
zustellen, gehört zur üblichen
mietvertraglichen Nutzung ei-
ner Wohnung. Auch die Haus-
ordnung einer Wohnungsei-
gentümergemeinschaft darf
dieFreiheitdesEinzelnennicht
in einem solchen Maß ein-
schränken. Nur wenn andere
HausbewohnerdurchdiePflan-
zen erheblich beeinträchtigt
oder bauliche Vorgaben ver-
letzt werden, kann Mietern
undauchEigentümern ineiner
Wohnungseigentümergemein-
schaft Einhalt gebotenwerden.
„Dann kann eine Einschrän-
kung der Bepflanzung verlangt
werden“, sagtPier.

Bin ich inderAuswahlder
Pflanzen limitiert–etwa
aufgrundvonGerüchen

oderWuchshöhen?
Grundsätzlich nicht. „Aller-
dings gilt auch auf dem Balkon
das nachbarschaftliche Rück-
sichtnahmegebot“, sagt Melina
Pier. Stark riechende, beson-
ders ausladende Gewächse
oder solche, die Nachbarbalko-

ne überwuchern oder erheb-
lich beschatten könnten aber
problematisch werden. Ent-
scheidend ist der Rechtsanwäl-
tin zufolge immer, ob im Ein-
zelfall tatsächlich eine wesent-
liche Beeinträchtigung im
rechtlichenSinnevorliegt.

IstauchdasAufstelleneines
HochbeetsaufdemBalkon
erlaubt?

„Auch das Aufstellen eines
Hochbeetskannnichtpauschal
verboten werden“, sagt Rechts-
anwältin Pier. Weil ein solches
Hochbeet aber recht schwer
werden kann, müsse immer
darauf geachtet werden, dass
die statische Belastungsgrenze
des Balkons nicht überschrit-
tenwird.„Balkonesindfürübli-
che Möblierung und Bepflan-
zungen ausgelegt“, sagt Pier.
Sehr große und schwere Kon-
struktionen könnten darum
problematisch sein.Mieter soll-
ten im Zweifel beim Vermieter
nachfragen.

Darf ichmeineBalkonpflan-
zenaußenamGeländer

montieren-undwerhaftet,
falls sicheinBalkonkasten
löstundherabfällt?

„Blumenkästen dürfen grund-
sätzlichauchaußenamBalkon-
geländer angebracht werden,
sofern die Hausordnung nichts
anderes vorsieht“, sagt Pier.
Dort müssen sie aber sicher
und stabil befestigt sein, damit
sie nicht herabfallen können.
„Löst sich ein Balkonkasten
und verursacht Schäden - zum
Beispielandarunterparkenden
Autos -, haftet in der Regel die
Person, die ihn angebracht
hat“, sagt Pier. Gegebenenfalls
springt aber die eigene private
Haftpflichtversicherung ein.
Darum sollten selbst stabile
Halterungen regelmäßig auf
den sicheren Sitz kontrolliert
und vorUnwetter oder Extrem-

wetterereignissen entspre-
chendgeschütztwerden.

Müssenuntermirwohnen-
deNachbarngelegentlich
tropfendesGießwasser
hinnehmen?

„Ein paar TropfenWasser beim
Blumengießen lassen sich
kaum vermeiden und werden
rechtlich meist als sozialad-
äquat angesehen“, sagt Melina
Pier.TropftdasGießwasseraber
dauerhaft und stark, sodass der
darunterliegende Balkon
durchnässt,müsstenNachbarn
das nicht hinnehmen. „In Ex-
tremfällen kann hier eine Stö-
rung des Hausfriedens ange-
nommen werden“, so Pier. Ver-
mieterkönntendannetwaeine
Abmahnungaussprechen.

tmn

Von ausladenden Zweige bis zu starkem Geruch
Welche Bepflanzung auf dem Balkon erlaubt ist

So schön bunt hier: In der Auswahl der Pflanzen sind Mieter nicht limitiert, solange sie Rücksicht auf die Nachbarn nehmen. FOTO: BRITTA PEDERSEN/DPA

Gute Bewässerung:Gelegentlich vom Balkon tropfendes Gießwasser gilt als sozialadäquat.
FOTO: SWEN PFÖRTNER/DPA
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Die ersten wärmeren Tage im
Frühling sind auch die Zeit, in
der vieleWildtiere ihreWinter-
ruhe oder -starre beenden. Sie
kommen nun aus ihren Verste-
cken hervor – und haben ganz
oben auf ihrer Agenda die Nah-
rungssuche. Außerdem steht
bei denmeisten Tieren die Paa-
rungszeit an, ganz nach dem
Motto: „erst futtern, dann fort-
pflanzen“.
Jenifer Calvi von der Deut-

schen Wildtierstiftung erklärt,
welche Tiere nun aktiv werden
und was ihnen in dieser Zeit
wirklichhilft.

WelcheWildtierekehren
jetztausderWinterpause
zurück?

Jenifer Calvi: Sobald das Ther-
mometer über null Grad klet-
tert und die Sonne scheint,
krabbeln die jungen Hummel-
königinnen aus ihren Winter-
quartieren. Mithilfe einer mit
NektargefülltenHonigblase im
Körperinneren überleben sie
die ersten Stunden, ohne zu
verhungern. Werden die Tage
wärmer und scheint die Sonne,
zeigt sich auch der erste
Schmetterlingdes Jahres: Zitro-
nenfalter flattern ab 14 Grad.
Der Igel verlässt Anfang April
sein Schlafnest. Auch Feld-
hamster verlassen im April
ihren Bau auf dem Acker. Ende
März bis Mitte April erwachen
FledermäuseausihremWinter-
schlaf. Sie verlassen Höhlen

und alte Gemäuer, um in ihr
Sommerquartier zu wechseln.
Der Winterschlaf der Hasel-
mausendetzwischenAprilund
Mai. Wenn die nächtlichen
Temperaturen konstant bei
über fünf Grad Celsius liegen
und ein milder Regen fällt,
dannerwachenKrötenundFrö-
scheausihrerWinterstarre.Die
Tieremachensichdannaufden
Weg zu ihren Laichgewässern –
oft sitzen die Männchen dabei
huckepack auf den Weibchen.
Der Siebenschläfer wacht mit
am spätesten auf – erst im Mai
verlässt er seine unterirdische
Höhle oder auch den Nistkas-
ten.

WelchePflanzenhelfen
WildtierenaufNahrungssu-
che?

Calvi: Wachsen wilde Krokus-
se, Schneeglöckchen, Märzen-
becher und Weidenkätzchen,
könnenHummelndort eiweiß-
reiche Blütenpollen und zu-
ckerhaltigen Blütennektar na-
schen. Frühblüher wie Seidel-
bast, Sal-Weide und Lerchen-
sporn helfen Zitronenfaltern
im Frühling.Wer fruchttragen-
de Wildsträucher wie Holun-
der, Faulbaum oder Weißdorn
pflanzt und wilde Brombeere-
cken stehen lässt, bietet derHa-
selmaus Verstecke, Nistplätze
und ein reiches Nahrungsange-
bot. Im Frühjahr ernährt sie
sich von den Knospen. Um Fle-
dermäuse zu unterstützen,

kann man nachtblühende
Sträucher pflanzen, die fliegen-
de InsektenundNachtfalteran-
ziehen, wie Nachtkerze oder
Nachtviole. Auch duftende
Kräuter wie Wilder Majoran
und Borretsch locken die Tier-
chen an. Insektenfreundliche
HeckenwieWeißdorn,Hainbu-
che oder Wildrose statt Thuja
undKirschlorbeer helfen Igeln.
AucheineBenjeshecke istnütz-
lich: Unter den aufgeschichte-

ten Zweigen kann der Igel sein
Tagesquartier bauen und er-
beutetgleichzeitig Insekten.

Waskannmansonst im
FrühlingfürWildtieretun?

Calvi: Im Garten gilt es, Pestizi-
de zu vermeiden, umWildtiere
nicht zu gefährden. Das Laub
bitte noch nicht weg harken
und früh blühende Beikräuter
imGarten nicht jäten, denn sie
sind eine wertvolle Nahrungs-

quelle für die ersten Insek-
ten. Wenn möglich, nicht vor
Ende Mai mähen oder zumin-
dest Blühinseln stehenlassen.
So haben Wildblumen im Ra-
sen eine Chance, zu wachsen –
auchdarüber freuensich Insek-
ten, die wiederum Igel, Fleder-
maus und Kröte als Nahrung
brauchen. Für Fledermäuse
kann man Kästen in drei bis
fünfMeternHöheanhalbschat-
tigenOrtenanbringen.

Damit Igel sicheraufNahrungs-
suche gehen können, sollten
Gärten barrierefrei sein – mit
kleinen Lücken in Zäunen oder
Mauern vonmindestens 13mal
13 Zentimetern, durch die sie
hindurchschlüpfen können.
Fehlen solche Durchgänge, su-
chen sie sich oft gefährliche
Umwege: Sie quetschen sich
unter Drahtzäunen hindurch
oder überqueren Straßen, was
zu Verletzungen oder sogar
zum Tod führen kann. Reisig-
und Laubhaufen inderNähe ei-
nes fischfreien Gartenteiches
umgeben von heimischen
Pflanzen wie Blutweiderich
oderWasserdost bietenAmphi-
bien wichtige Rückzugsorte.
Auf der Straßegilt:WoSchilder
auf Amphibienwanderungen
hinweisen, sollteman achtsam
sein undTempo 30 fahren.Wer
helfenmöchte, kannbeiNatur-
schutzorganisationen vor Ort
AmphibiensicherüberdieStra-
ßebringen.FürSpaziergängein
der Natur gilt: Der erste Wild-
tiernachwuchs ist bereits da –
Feldhasenjungen, junge Dach-
se, Eichhörnchen und auch
Fuchswelpen. Deshalb sollten
Hunde beim Spaziergang mög-
lichst an der Leine bleiben, da-
mit sie die Tiere nicht aufstö-
bern oder jagen. Außerdem ist
es ratsam, auf den offiziellen
Wegen zu bleiben, um Wild-
tiermütter nicht aufzuschre-
cken.

tmn

Von Igel bis Kröte
So kann manWildtieren im Frühling helfen

Mitfahrgelegenheit: Männliche Kröten lassen sich auf dem Weg zum Laichplatz von Weib-
chen tragen. FOTO: PATRICK PLEUL/DPA
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AUTO AKTUELL

Die Pkw-Neuzulassungen in
Deutschland haben im vergan-
genenMonat imVergleich zum
Februar2025um3,8Prozentzu-
genommen. Von den 211.262
Neuwagen entfielen 68,5 Pro-
zent (plus 5,4 Prozent) auf ge-
werbliche Halter, 31,5 Prozent
(+0,7 %) wurden laut Kraftfahrt-
Bundesamtprivatzugelassen.
Unter den deutschenMarken

verzeichneten Opel (+44,4 % /
5,2 % Marktanteil) und Porsche
(+10,0% /1,2%)zweistelligeZuge-
winne. BMWhielt sich auf Vor-
jahresniveau, die übrigen Mar-
ken verzeichneten Absatzrück-
gänge, die bei Ford mit fast ei-
nem Fünftel am höchsten
ausfielen. VW (-2,1 %) blieb mit
einem Anteil von 19 Prozent
Marktführer.

Bei den Importmarken mit
mindestens fünfstelligen Neu-
zulassungszahlen legte Skoda
mit26,5ProzentundeinemAn-
teil von neun Prozent gegen-
über dem Vorjahresmonat am
deutlichsten zu und blieb da-
mit nicht nur stärkster Impor-
teur, sondern zumzweitenMal
in Folge auch zweiterfolg-
reichsteMarkeüberhaupt.
Mit jeweils mehr als 4000

Neuzulassungen konnten die
volumenstärkeren Importmar-
kenHyundai (+16,2%/3,4%),Fiat
(+113,2% /2,8%),Citroën (+18,7% /
2,2%)undPeugeot (+2,8%/2,2%)
ebenfalls Zuwächse verzeich-
nen.RückgängeverbuchtenTo-
yota (-14,3 % / 2,3 %), Kia (-0,2 % /
2,0%)undDacia (-15,4% /1,9%).
33,8 Prozent der Neuwagen

wurdenvonderFlensburgerals
SUV eingestuft. Zweistellige
Anteile erreichten auch die

Kompaktklasse (14,2 % / -9,6 %)
undKleinwagen(13,0%/+10,2%).
Wohnmobile (3,9 %) verzeich-

netenmit74,5Prozentdiedeut-
lichste Steigerung, gefolgt von
denMini-Vans (+37,4% /0,7%).

Elektroautos legten imFebru-
ar gegenüber dem Vorjahr um
28,7 Prozent und auf 21,9 Pro-
zentMarktanteilzu.Plug-in-Hy-
bride (+24,5%)machten11,5Pro-
zent aller Neuzulassungen aus.
22,9 Prozent der Anmeldungen
entfielen auf Benziner (-14,9 %),
während sichderRückgangbei
den Diesel-Pkw mit 2,45 Pro-
zent abschwächte. Ihr Anteil
betrug 14,8 Prozent. Dazu ka-
men 397 flüssiggasbetriebene
Pkw (0,2 % / -48,2 %) und drei
Fahrzeuge mit Brennstoffzelle
(0,0%).
Der durchschnittliche CO2-
Ausstoß aller Pkw-Neuzulas-
sungen betrug 102,6 Gramm
pro Kilometer. Das sind 6,5 Pro-
zent weniger als vor einem
Jahr. aum

Pkw-Neuzulassungen in Deutschland steigen
Das Kraftfahrt-Bundesamt verzeichnet einen Anstieg um 3,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahr

Das Kraftfahrt-Bundesamt in Flensburg verzeichnet einen Anstieg um 3,8 Prozent der Neuzu-
lassungen. PHOTO: AUTO-MEDIENPORTAL.NET/KBA

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern und kostenfrei!

Frankenberg (Eder) – BadWildungen –Medebach

Autoteile
von Werner

Inhaber: W. Steinzen
Linnerstraße 43

35066 Frankenberg-Willersdorf
Telefon 06451 4085950
Mobil 01516 4085950

steinzen@gmx.de

AUTOHAUS SALZMANN
• Neu- und Jahreswagen

sowie Gebrauchtwagen
• Peugeot-Roller
• Reparaturen aller Fabrikate
• Mehrmarkenservice

Dammrasen 8 · 35119 Rosenthal · Telefon 06458 496

Kaum sind die Weihnachtssü-
ßigkeiten aus den Supermärk-
ten geräumt, nehmen Schoko-
ladenhasen und Zuckereier ih-
re Plätze ein. Die machen sich
gutimOsternest inihrenfröhli-
chen Verpackungen – doch ge-
sund ist das viele Naschen bei-
leibenicht.GehtOsternfürKin-
deraucheinenTickgesünder?
DanielaKrehl,Ernährungsex-

pertinvonderVerbraucherzen-
trale Bayern, betont: „Wir wol-
len den Kindern ja nicht den
Spaß verderben“. Gänzlich auf
Schokolade verzichten müsse
manauchnicht. Aber statt dem
150Gramm-HasenzumBeispiel
könne es ja eine kleinere Ein-
heit sein. „Wir empfehlen, eine
Handvoll Süßigkeiten am Tag
nicht zu überschreiten“, so
Krehl. Dabei geht es nach der
HanddesKindes.

◾ Nährstoffreichere
SnacksfürsOsternest

Das Problem an Schokolade
und Co.: Sie enthalten sehr viel
Zucker. Der erhöht das Risiko
für Karies. Und bei Kindern ist
er zusätzlich problematisch:
„Kleine Körper brauchen weni-
ger Energie, und somit sind sie
schneller bei der Zuckermenge
angelangt, die nicht mehr ge-
sundheitlichverträglichist“,er-
klärt Krehl. Gleichzeitig haben
Kinder einen hohen Bedarf an
Mineralstoffen und Vitaminen,
die sich in Süßigkeiten nicht
finden – das sind leere Kalori-
en.Krehl rätdaher,vorzugswei-
se Snacks insOsterkörbchenzu
legen,dienichtnurwenigerZu-
cker enthalten, sondern statt-
dessen gleich wertvolle Nähr-

stoffe liefern.Einpaar Ideen:
Energieballs aus Nüssen und

Trockenfrüchten enthalten
zwar auch Zucker, liefern aber
gleichzeitig Vitamine und Mi-
neralstoffe. Gefriergetrocknete
Beeren bestechen außerdem
durch die gut erhaltene Farbe –
da greifen Kinder gern zu. Ge-
kochte Eier sind eine gesunde
Nährstoffbombe und machen
sich auch optisch wunderbar

im Osternest. Kresse-Töpfchen
sehen mit ihrem intensiven
Grün schön aus, sind lecker auf
einem Frischkäse- oder Butter-
brotundäußerstnahrhaft.

◾ Gesünderbacken,
schönerverpacken

Auch selbst backen ist eine Op-
tion. Hefeteig etwa kann man
Krehl zufolge gut ohne viel Zu-
cker machen. „Und wenn ich

dendann auchnochmit einem
hohen Vollkornanteil bestü-
cke, vielleicht Quark in den
Teiggebe, dannhabe ichviel Ei-
weiß.
Auch bei der Butter kann ich

sparenundetwasRapsölhinzu-
geben, das enthält günstige
Fettsäuren“, so die Ernährungs-
expertin.
Damit die gesunden Oster-

nester genauso viel Spaß ma-

chen wie mit herkömmlichen
Süßigkeiten bestückt, sollte
man auf eine ansprechende
Darreichung achten. Also: Far-
ben und Formen. Sind die
Snacksnicht schon selbst bunt,
kann man sie in Stoffsäckchen
verpacken. „Dann ist schon al-
lein das Öffnen ein kleines
Event“, soKrehl.Undbeigesun-
demGebäckwerdenKinder be-
herzter zugreifen, wenn es in

einerHasenformdaherkommt.
Eine tolle Ergänzung zu Ess-

barem sind übrigens Spielsa-
chen im Osternest. Seifenbla-
sen zum Beispiel oder ein
Springseil.
„Jetzt können die Kinder wie-

der mehr raus und gerade die
Bewegung ist ja auch nochmal
ganz wichtig im Zusammen-
spiel mit der Gesundheit“, so
Krehl. tmn

Nährstoffreich und bunt
Gesunde Alternativen fürs Osternest

Mehr als nur Schokolade: Ein buntes Osternest kann auch gesunde Alternativen enthalten.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Süßer Blickfang aus demOfen: In Hasenformüberzeugt selbst
gesünderes Gebäck. FOTO: MAREIKE PUCKA/DPA
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Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
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1 x
Tefal Kontaktgrill

Jetzt scannen

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 16.03. – 21.03.2026

ANGEBOT

11.99 Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €.

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 € + 4er Pack

GRATIS!

Kulmbacher Bier !Aktion

König
Pilsener

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

10.99
-35%

top frisch
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

3.99
-20%

top frisch
Wasser + Zitrone

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

4.99
5.49

TWENTYFOUR 7
Energy

Original, Zero, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

!Neu im
Sortiment

Zero

Niedrigpreis!Dauer-

8.99

Paderborner
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

-35%

1 l = 1,12 €9.99**
App10.99

Astra Bier
Urtyp, Rakete,
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,23 €

Jetzt !zugreifen
Nur für kurze Zeit.

Weiss Rössl
Brotzeit Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
14.99

14.99
16.49

Guinness
Extra Stout,
Kasten = 11 x 0,5 l,
zzgl. 2,38 € Pfand,
1 l = 2,73 €

ANGEBOT

14.99

Erdinger Brauhaus,
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99

Benediktiner Hell,
Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

5.79
ANGEBOT

Kuchlbauer
Weisse
Bayerns echte Spezialität,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,93 €

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,59 €

5.29
ANGEBOT

8.49

1 l = 1,17 €6.99**
App7.49

Plose Mineralwasser
naturale, medium,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Sinalco
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

7.99
-30%

16.99
18.99

Pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 2,15 €

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1.29
-32%

Lipton ICE Tea
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,03 €

Beim Kauf
von 6 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!**

zzgl. 0,15 € Pfand

App

Thomas Henry*
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
0,75 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,39 €

1.79
-33%

2.99
-25%

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!**

App

Le Sweet
Filou
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Rotkäppchen
Fruchtsecco
schwarze Johannisbeere,
Granatapfel,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
-30%

Aperol Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
12.99

Kilbeggan*
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 17,13 €

-25%

1 l = 16,41 €11.49**
App11.99

11.98
14.58

ZAHLE 2
NIMM 3

!Aktion
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Korbach – Die Schülerinnen
und Schüler sowie Studieren-
den des Fröbelseminars in Kor-
bach haben beim Projekttag in
vielseitigen Workshops ge-
meinsam kreativ gewerkelt
oder die eigene Persönlichkeit
analysiert.
Der Projekttag ist ein Höhe-

punkt im Schuljahr, teilt das
Fröbelseminar mit: Er ermögli-
che Lernen jenseits des klassi-
schen Unterrichts – ganz im
Sinne der Fröbelpädagogik, die
das selbsttätige, entdeckende
und gemeinschaftliche Lernen
in den Mittelpunkt stelle. Statt
im Klassenraum zu lernen, er-
hielten die Teilnehmenden die
Möglichkeit, sichaktivundpra-
xisorientiert mit unterschiedli-
chen Themen auseinanderzu-
setzen.
Die Workshops, die sowohl

von Dozentinnen und Dozen-
ten als auch von Studierenden
angeboten wurden, deckten
ein breites Spektrum ab: vom
Nähen von Leseknochen über
das Bemalen von Kerzen bis
zum Gestalten von Vögeln aus

Wolle. Auch gemeinsames Ge-
sellschaftsspiele zu spielen
fandgroßenAnklang.
Besonders deutlichwurdedie

Verbindung zur Fröbelpädago-
gik in den pädagogisch ausge-
richteten Angeboten: Yoga,
Fantasiereisen und Entspan-
nungsübungen wurden kind-
gerecht erprobt, und ein eige-
nes Escape-Game zur Fröbel-
pädagogik erstellt. Zudem bot
der DISG-Persönlichkeitstest
dieMöglichkeit, daseigeneVer-
halten zu reflektieren – ein
wichtiger Schritt hin zu profes-
sioneller pädagogischer Hal-
tung.
Damit zeige sich der Projekt-

tag als ein lebendiges Beispiel
dafür,wieFröbels Ideenimheu-
tigenpädagogischenAlltagwei-
terwirken, bilanziert das Frö-
belseminar: lernen durch Tun,
durchGemeinschaftunddurch
die Entfaltung der eigenen Per-
sönlichkeit.
Alle Interessierten sind zum

nächsten Infonachmittag am
Dienstag, 17. März, um 16 Uhr
eingeladen. red

Ein Tag gelebter
Pädagogik

Projekttag am Fröbelseminar regt
Kreativität und Reflexion an

Kreativ ausprobieren konnten sich die Fröbelschüler beim
Projekttag. FOTO: PR

Diemelsee-Flechtdorf – Zu ei-
nem Floristik-Workshop lädt
derFördervereinKlosterFlecht-
dorf ein. Er findet am Samstag,
11. April, um 14 Uhr im Kloster
Flechtdorf statt – geleitet von

der Floristik-Expertin Sabine
Poetzsch. Kostenbeitrag: 35 Eu-
ro. Anmeldungen bitte an An-
negret Walter unter Tel. 05633/
91124 oder per E-Mail an in-
fo@kloster-flechtdorf.de. red

Floristik-Workshop im
Kloster Flechtdorf

WerdieHolzmöbelaufTerrasse
und Balkon fit für die Freiluft-
saison machen will, kann sie
mit Leinöl aus der Küche pfle-
gen. Doch Vorsicht: Trägt man
das Öl mit einem Lappen auf,
sollte der danach unbedingt si-
cheraufgehobenwerden.Sonst
besteht Brandgefahr. Der
Grund: Leinöl reagiertmit Luft-
sauerstoff. „Dabei entwickelt
sich Wärme“, erklärt Susanne
Woelk von der Aktion „Das si-
chere Haus“ (DSH). Und die
kann sich in Textilien wie dem
benutzten Lappen stauen. Ist
der Lappen womöglich auch
noch zerknüllt, kann die Hitze
nichtmehr abgeleitetwerden–
und der Lappen kann sich

schließlichselbstentzünden.
Das heißt nicht, dass man

Leinöl nicht zur Möbelpflege
verwendenkann.Aber: „Einbe-
nutzter Lappen muss ausge-
breitet getrocknet werden“, so
Frank Hachemer, Vizepräsi-
dentdesDeutschenFeuerwehr-
verbandes. Er rät, den Lappen
nach dem Trocknen in einem
nichtbrennbaren Behälter mit
fest schließendem Deckel auf-
zubewahren. Alternativ kann
man den Lappen auch in Was-
ser ineinemverschlossenenBe-
hälter lagernoderdortvollstän-
dig mit Sand bedecken. „Den
Behälter sollte man möglichst
draußen aufbewahren“, so
Hachemer. dpa

Vorsicht nach demMöbel
auffrischen

Getränkte Lappen bergen Brandgefahr
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LITERARISCHER FRÜHLING

Vom 20. bis 29. März lädt der Li-
terarische Frühling erneut zu
einemhochkarätigenLiteratur-
festival in die Region Waldeck-
Frankenberg ein. Unter dem
Motto „Amerika -What`s on?“ –
anlässlich des 250. Jahrestags
der amerikanischen Unabhän-
gigkeit – vereint das Programm
Literatur, Geschichte, Politik
und Kulinarik. Besucherinnen
und Besucher können dabei
zahlreiche bekannte Autorin-
nen, Autoren und Schauspieler
ausnächsterNäheerleben.
Die offizielle Eröffnung fin-

det am Samstag, 21. März, auf
SchlossWaldeck statt. DenAuf-
takt gestaltet der bedeutende
deutsche Schriftsteller Chris-
toph Hein mit seinem neuen
Roman „Das Narrenschiff“, der
sichmit der Geschichte der un-
tergegangenen DDR auseinan-
dersetzt. In den folgenden Ta-
gen treten zahlreiche promi-
nente Gäste auf, darunter
Christian Berkel, Johann von
Bülow, Max Goldt, Thomas
Hettche, Thomas Melle, Anja
Kampmann, Julia Holbe und
Katerina Poladjan. Auch politi-
sche Stimmen prägen das Pro-
gramm:Die inNewYork leben-
de Bestsellerautorin SandraNa-
vidi analysiert die aktuelle Lage
indenUSA,währendderTübin-
ger Oberbürgermeister Boris
Palmer sowie der frühere
Staatsminister Michael
RothEinblicke inpolitischeDe-
batten unserer Zeit geben. Dar-

über hinaus widmen sichmeh-
rere Veranstaltungen bedeu-
tenden Persönlichkeiten der
Geistes- und Literaturgeschich-
te. Die Politikwissenschaftlerin
Grit Straßenberger spricht
überLebenundWerkderPhilo-
sophinHannahArendt.EineLe-
sung aus Briefen von Jacob
Grimm und Wilhelm
Grimm gewährt Einblicke in
den Alltag Kassels um 1800.
Auch das literarisch-kulinari-
sche Erlebnis gehört traditio-
nell zum Festival. Schauspieler
Michael Quast präsentiert bei
einer Lesung im Gourmetre-
staurant Philipp Soldan eine
Kurzgeschichte von Ernest He-
mingway, begleitet von einem
passendenMenü - dazu reichen
der Sterne-Koch Erik Ar-
necke und sein Team Gerich-
te. Zudem nimmt Quast in ei-

ner literarischen Revue den
„American Way of Life“ unter-
haltsamunterdieLupe.
Mit Humor und historischem

Blick widmen sich Johann von
Bülow undWalter Sittler unter
demTitel „Ichgebe Ihnenmein
Ehrenwort!“ der Weltgeschich-
te der Lüge – von der Antike bis
zur Gegenwart der Fake News.
Den Abschluss des Festivals ge-
staltet am 29. März der Litera-
turkritiker Denis Scheck ge-
meinsam mit Eva Gritz-
mann bei einem Lese-Dinner
im Landhaus Bärenmühle, bei
dem ein historisches vegetari-
schesKochbuchausdemBesitz
von Franz Kafka im Mittel-
punkt steht – und natürlich
auch daraus gekocht wird. Ne-
bendenöffentlichenVeranstal-
tungen gibt es erneut ein um-
fangreiches Programm für

Schulen der Region. Veranstal-
tet wird das Festival von den
drei Hotels Die Sonne Franken-
berg, Hotel Schloss Waldeck
und Landhaus Bärenmühle in
Ellershausen. Unterstützt wird
es zudem von zahlreichen regi-

onalen Partnern, Schirmher-
ren sind die Schauspielerin Iris
Berben und der Schriftsteller
StephanThome. mjx

Hochkarätiges Literaturfestival
Vom 20. bis 29. März bietet der Literarische Frühling ein Programm voller Literatur und Kulinarik

Kurzgeschichten von Ernest
Hemingway gibt es bei einer
Lesung vonMichael Quast im
Gourmet-Restaurant Philipp-
Soldan, begleitet von einem
passenden Menü. Dazu rei-
chen der Sterne-Koch Erik Ar-
necke (Bild) und sein Team
Gerichte.

FOTO: GERHARDMEISER

inge jakobi

Als Partner des
Literarischen Frühlings
wünschen wir Ihnen beste
Unterhaltung.

LITERARISCHER
FRÜHLING 2026

HEIMAT DER BRÜDER GRIMM

20. März bis 29. März 2026

WIR SIND DIE SCHAUPLÄTZE:

www.baerenmuehle.de www.hotel-schloss-waldeck.dewww.sonne-frankenberg.de
…und jetzt noch das
passende Buch! Gemütliche Sofas und Sessel

zum Lesen und Entspannen.

Wermonatelangnicht auf dem
Bike saß, kann das eigene Kön-
nen schnell überschätzen. Der
ADAC Hessen-Thüringen
warnt, dass es zum Saisonstart
im Frühling immer wieder
schwere Unfälle gibt, an denen
Motorräderbeteiligt sind.Auch
die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) appelliert,
defensivzufahren,wennesmit
dem Motorrad wieder auf die
Straßengeht.
Daneben ist eine intakte Aus-

rüstung das A und O. Hier eini-
ge Basics, auf die Motorradfah-
rende vor der ersten Ausfahrt
achtensollten:

Schutzkleidung
undReifen

Helm, Stiefel, Jacke und
Handschuhe gehören laut AD-
AC zur Grundausrüstung. Um
sichtbarer zu sein, seien Refle-
xionsstreifen an der Kleidung
odereinezusätzlicheWarnwes-
te sinnvoll.
Motorradhelme müssen seit

2023zudemeineneueNormer-
füllen (ECE 22.06). Auch wenn
vorherige Helme nicht zwin-
gend ersetzt werden müssen,
lohnt laut GTÜ ein Wechsel,
weil die neueren Helme einen
besseren Schutz bieten. Gene-
rell sollte der Helm fest sitzen,
ohne zu drücken, und sich
beim Kopfschütteln kaum be-

wegen. StimmtderDrucknoch
und wie tief ist das Profil? Ge-
setzlich vorgeschrieben sind
mindestens 1,6 Millimeter Rei-
fenprofil. Der ADAC rät, ab ei-
ner Profiltiefe von zwei Milli-

metern zu wechseln. Die GTÜ
rät sogar zu vier Millimetern,
damitdasMotorradbeiStarkre-
gen oder in Pfützen nicht auf-
schwimmt.Genauso solltendie
Reifen auf mögliche Risse oder

andere Schäden untersucht
werden. Auch Sonnenlicht und
Witterung lassen das Gummi
altern, spätestens alle fünf bis
sechs Jahre ist laut GTÜ ein Rei-
fenwechsel sinnvoll.

Motoröl, Bremsflüssigkeit
und Kühlmittel überprüfen
und, wenn nötig, nachfüllen
oder austauschen. Bevor das
Motorrad aus seinem Winter-
quartier kommt, genau hin-

schauen: Befindet sich Feuch-
tigkeit am Motorrad oder sind
Flecken auf dem Garagen-
boden? Das könnte auf undich-
teStellenhindeuten.

BremsenundKette

DieBremsscheibenvonStaub
und Schmutz reinigen, die
Bremsleitung überprüfen und
Bremswirkung testen. Laut der
GTÜsolltesichnachdemersten
Aufsitzen der Bremshebel
ebenso wie der Kupplungshe-
bel mit normalem Kraftauf-
wand bedienen lassen. Außer-
dem die Antriebskette kontrol-
lieren: Gibt es Verschleißer-
scheinungen oder ist sie so
trocken, sodass sie eingefettet
werdensollte?

LichtundElektronik

Wird die Zündung einge-
schaltet, müssen auch Fern-
und Bremslicht sowie die Blin-
ker funktionieren. Wer den
Scheinwerfer auf die Wand
richtet, sieht schnell, ob er wo-
möglich zu hoch oder tief ein-
gestellt ist und korrigiert wer-
denmuss.
Auch sonstige Elektronik wie

Kupplungs- und Seitenständer-
schalter sollte geprüft werden.
Bei der Batterie die Ladung che-
cken und altersschwache Ex-
emplareaustauschen. tmn

Start in die Bike-Saison
Von Ausrüstung bis Technik: Die Checkliste für Motorradfahrer

Saisonstart sicher angehen: Vor der ersten Ausfahrt im Frühjahr sollten Motorrad und Ausrüstung gründlich geprüft wer-
den. FOTO: SILVIA MARKS/DPA



18.04. und 19.04.2026
Kongress Palais Kassel

Besuchen Sie die Messe für
ein gesundes und aktives Leben!

Expertenvorträge, Fitnesskurse und Gesundheitschecks.

Präsentiert von: Medienpartner:

Tickets unter:
gesundleben-messe.de

TICKETS & INFOS

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 60 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

Immowelt

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Stellenangebote

Der Zweckverband „Kommunale Betriebe
Nordwaldeck“ (KBN) sucht zum 01.08.2026 einen

Auszubildenden
zum Umwelttechnologen (w/m/d)

– Fachrichtung Wasserversorgung
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 30.05.2026.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf der Startseite
unserer Homepage unter www.zv-kbn.de.

Sofern Sie keinen Zugriff auf das Internet haben,
können Sie den vollständigen Ausschreibungstext gerne unter der
Rufnummer 05691 801-270 anfordern.

Zweckverband Kommunale Betriebe Nordwaldeck
Große Allee 23, 34454 Bad Arolsen, info@zv-kbn.de

Ankauf

Seriöser Ankauf von Porzellan,
Bleikristall, Bekleidung & Acce-
soires, Möbeln, Teppiche, Brief-
marken, Zinn.☎ 015159101203

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige
bei uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.

Bekanntschaften

Helga, 74 J., hübsche Witwe, mit Sinn für
Harmonie. Koche leidenschaftlich gern
(von Hausmannskost bis Sonntagsbra-
ten). Bin mobil u. flexibel, ein Ortswech-
sel wäre bei passender Partnerschaft
möglich. Suche einen liebevollen, boden-
ständigenMannmit Herz. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Attraktive Witwe Petra, 63 J., naturverb.
u. häuslich. Wünsche mir e. liebev. Neuan-
fang. Ich liebe es, für meine Herzensmen-
schen zu kochenu. ein gemütl. Heimzuge-
stalten. Bin mobil u. offen für einen Orts-
wechsel, wenn das Herz „Ja“ sagt. Du soll-
test Humor besitzen u. das Leben zu zweit
genießenwollen. PVTel. 0176-34488463

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?
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Altwildungen – „Wir fühlen
uns überfahren“, fasst es ein
AnliegerdesHohlwegeszusam-
men. Die Nachbarschaft ver-
sammelt sich am Dienstag-
nachmittag am oberen Ende
der steilen Altwildunger Stra-
ße, um ihrem Entsetzen und
ihrem Ärger Luft zu verschaf-
fen. Junge Familien, Frauen
und Männer im gestandenen
Alter,Menschen imRuhestand,
alteingesessene Ahlenstädter
und Zugezogene: Vielseitiger
könnte die Mischung kaum
sein. Viele von ihnen halten
Schilder hoch, die mit Geld-
summen beschriftet sind zwi-
schen27.000und60.000Euro.

◾ 600.000Euro
Der Hohlweg wird aufwendig
grundsaniert, sprichneuausge-
baut. Mit voraussichtlich rund
600.000 Euro werden seine
rund20Anlieger andenKosten
beteiligt. Das entspricht einem
Anteil von 50 Prozent. Dieser
Satz gilt für innerörtliche
Durchgangsstraßen. An über-
örtlichen Durchgangsstraßen
liegt er bei 25 Prozent, an rei-
nenAnliegerstraßenbei 75 Pro-
zent.
Der Bürgermeister, die städti-

schen Ämter und die Planer in-
formierten die Hohlweg-Anlie-
ger vorwenigenWochenauf ei-
ner Versammlung über Details
des Ausbaus und über Kosten.
„Vorher wussten wir von all-
dem nichts“, sagt Anwohner
Hanno Münzner. Die Straßen-
sperren stehen, und vorberei-
tend haben Arbeitstrupps vor
wenigenTagenunten amHohl-
weg Bäume und Sträucher ge-
fälltundgerodet.
Pro Quadratmeter ergibt sich

für Eckgrundstücke ein Stra-
ßenausbaubeitrag von gut 19
Euro, für die übrigen Parzellen
ein Betrag von knapp 29 Euro.
Berücksichtigt bei der Berech-
nungwirdauchdieZahl der zu-
lässigenGeschosse,diebeizwei
indemGebiet liegt.Handlungs-
spielraum bei der Berechnung

existiert nach Auskunft der
Stadt nicht, weil Kommunale
Abgabenordnung und Wildun-
ger Straßenbeitragssatzung als
Grundlagen das Vorgehen de-
tailliert regeln.
Gemäß der Grundstücksgrö-

ßen sehen die Eigentümer
mehrheitlich Kostenbeschei-
den über rund 30.000 Euro ent-
gegen; bei einzelnen Ausrei-
ßern erheblich nach oben, bei
einigen nach unten. Junge Fa-
milien haben gerade ein Haus
gekauft und nicht mit so einer
Zusatzbelastung gerechnet.
Mancher fragt sich, wie er die
Kostenüber seineRenteauffan-

gen soll. Der Besitzer eines Eck-
grundstücks kündigt an: „Ich
habe gerade die Beiträge für
denNeuausbauderRörigstraße
anstandslosbezahlt.DiesesMal
werde ich das nicht ohne Mu-
cken tun.“ Man dürfe sich über
Politikverdrossenheit nicht
wundern und darüber, dass
Leute aus Frust über solche Er-
fahrungen ihr Wahlkreuzchen
beiExtremistensetzten.

◾ VolleVorauszahlung
Nicht allein dieHöheder finan-
ziellenLast treibtdieHaushalte
um, sondern auchdieAussicht,
dass die Stadt im Sommer per

Bescheid eine Vorauszahlung
in voller Höhe verlangt. Das sei
noch nicht festgelegt, aber
rechtlich möglich, erklärt die
Stadtkämmerei. „Der Bescheid
muss ja nicht das Ende der Fah-
nenstange bedeuten“, fürchtet
AnliegerMünzner.Dennumge-
legt würden die tatsächlichen
Kosten aus der Endabrech-
nung,undsteigendeKostensei-
en bei Bauprojekten bekannt-
lichdieRegel.
Rechtlich möglich wäre es

auch, den Straßenbeitrag auf
mehrere Abschlagszahlungen
zu verteilen bis zur Endabrech-
nung für die Anlieger. Diese
liegt in der Regel zwei bis vier
Jahre nach Bau-Ende vor. Die
Stadt Bad Wildungen meidet
diesen Weg, weil jede Ab-
schlagsrechnung rechtlich ei-
nen eigenen Bescheid darstellt.
JedesMalkönntenAnliegerWi-
derspruch einlegen, so wie sie
das gegen die Einmalzahlung
können.
Der Städte- und Gemeinde-

bund rate wegen des höheren

Aufwandes von Abschlagszah-
lungen ab, erläutert das Wil-
dungerHauptamt.

◾ Stundungmöglich
Allerdings könnenAnlieger die
Summe über 20 Jahre abstot-
tern. Einen solchen Stundungs-
antrag müssen sie nicht be-
gründen, anders als bei Abga-
benbescheidenetwafürWasser
undAbwasser.Das erläutert die
Stadtkämmerei. Die Haushalte
brauchen hier darum auch kei-
neEinkommensnachweisevor-
zulegen.
Aber gratis gibt’s die Stun-

dungnicht.DieStadtberechnet
jährlichaufdieRestsummeZin-
sen. Diese richten sich nach
dem „Basiszinssatz“, den die
Bundesbank alle sechs Monate
neu festlegt. Bis zu einem Pro-
zentpunkt darf die Stadtkäm-
merei aufschlagen. Aktuell be-
trägt der Basiszinssatz 1,27 Pro-
zent, sodass für 2026 der Ge-
samtzins bei etwa 2,3 Prozent
läge. Bleibt der Basiszinssatz
dauerhaft so tief oder steigt er

über die 20 Jahre? Die Haushal-
teriskierenbeieinerStundung,
dass sie mehr als die rund 150
bis 300 Euro monatlich schul-
ternmüssen, die – Stand jetzt –
als Zusatzlast aus dem Straßen-
ausbau mutmaßlich hervorge-
hen.
Wobei Sonderrückzahlungen

jederzeit möglich seien, fügt
dieStadtkämmereihinzu.

◾ VollendeteTatsachen
Die Hohlweg-Grundstückseig-
ner kritisieren die Plötzlich-
keit, mit der die Stadt infor-
miert habe. Sie kritisieren, dass
siemit fertigenPlanungenkon-
frontiert wurden, ohne Chan-
ce, Vorschläge zur Verringe-
rung der Kosten zu unterbrei-
ten. Ihr Blick richtet sich etwa
aufdenFußwegamunterenEn-
dederStraße.Unnötigerweise–
aus Sicht der Anlieger – werde
er kostenträchtig um einige
Meter verlegt. „Ihn benutzt so-
wieso kaum jemand“, meint
einNachbar.

MATTHIAS SCHULDT

Straßenbeiträge schocken Hohlweg
Altwildungen: Mittlere bis hohe fünfstellige Kosten kommen plötzlich auf Anlieger zu

Die Anlieger des Hohlwegs protestieren gemeinsam gegen die Straßenausbaubeiträge, die auf sie zukommen.
FOTOS: MATTHIAS SCHULDT

Initiative inWolfhagenknappgescheitert
Knapp1800UnterschriftenfüreinePetitionzurAbschaffung
derStraßenausbaubeiträgesammelteeineBürgerinitiative in
Wolfhagen.EndeJanuarübergabsiedasDokumentandie
Stadtverordnetenversammlung.DieFraktionenvonSPDund
Wählergemeinschaft stelltendenAntragaufAbschaffung.Es
gabeinStimmenpattvon15Ja-und15-Nein-Voten.Damitwur-
dederAntragabgelehnt. su

Wird zum Unmut der Anlieger
verlegt: dieser Fußweg.



Was unser Experte rät:
Gehen Sie bereits bei ersten Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen: Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose
zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche Hilfe.

Arthrose zerstört schleichend
den Knorpel und verursacht
starke Schmerzen. Doch For-
scher entdeckten, dass ein
pflanzlicher Wirkstoff be-
stimmte Körperzellen stoppen
kann, die denGelenkknorpel bei
Arthrose angreifen –was das für
Millionen Arthrose-Patienten
bedeutet.

Die moderne Medizin er-
forscht immer mehr pflanzliche
Wirkstoffe bis ins Detail – auch
die heimische Mistel. Schon vor
über 100 Jahren vermuteten Na-
turbeobachter ihr Potenzial in
der Krebsbehandlung. Heute
analysieren Wissenschaftler ihre
Eigenschaften in hochmodernen
Laboren und untersuchen ihre
therapeutische Wirkung inten-
siv. Tatsächlich wird die Mistel
mittlerweile in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen mali-
gne Tumore bewährt hat. Sie akti-
viert den programmierten Zelltod
einer geschädigten oder funkti-
onsunfähigen Zelle als Überle-
bensschutz des gesunden Gewe-
bes. Das Geniale: Forscher fanden
heraus, dass der in derMistel ent-
haltene Wirkstoff Viscum album
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dies führt
zu starken Schmerzen und Ent-
zündungen. Altersbedingter
Verschleiß gilt dabei als eine der
Hauptursachen. Aber auch Bewe-
gungsmangel, Übergewicht oder
Fehlstellungen können Arthrose
begünstigen.

Ein typisches Zeichen ist der
„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-

ren Betroffene beim Loslaufen
auf den erstenMetern ein Ziehen,
z.B. in der Hüfte oder im Knie.
Arthrose beginnt außerdem in
vielen Fällen damit, dass sich die
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu.

Raubbau an den Gelenken:
Wie Arthrose den Knorpel zerstört

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Steifigkeit sowie bei Ziehen und
Reißen im Knie angewendet.
Der Wirkstoff überzeugt vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien durch den
apoptotischen Zelltod sogar
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel bei
Arthrose angreifen.2 Somit wird
der Knorpel geschützt und die
bei Arthrose typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken un-
ter dem Namen Rubaxx Arthro
erhältlich. Das Arzneimittel ist
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Der Wirkstoff Viscum al-

bum kann auch bei Arthrose
helfen! Denn: Laut Arzneimit-
telbild wird Viscum album bei

PflanzlicherWirkstoff kann Körperzellen stoppen, die den Knorpel bei Arthrose angreifen

Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsgröße

100 ml

Medizin ANZEIGE
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Willingen–DieFreiwilligeFeu-
erwehrWillingenhateinneues
Führungsteam: Bei der Jahres-
hauptversammlung im Geräte-
hauswurdeDomenicoCullotta
zum Wehrführer und ersten
Vorsitzenden des Vereins ge-
wählt. Erster Stellvertreter in
beiden Funktionen istMatthias
Wilke, zweiter Stellvertreter
SebastianQuerl.
DasSchriftwesenführtCeline

Quick, vertreten durch Florian
Quick. Die Kasse übernimmt
Katrin Schmitz, mit Anja Pött-

ner als Stellvertreterin.
Jugendwart istKayBöcker.Mar-
kus Schrader ist Sprecher der
Einsatzabteilung; DieterMarpe
undPaulGerhardübernehmen
dieses Amt für die Alters- und
Ehrenabteilung. Als neuer Kas-
senprüferwurdeOleGrügerge-
wählt.
Zur Jahreshauptversamm-

lung Wehrführer Christian
Querl 45Personenbegrüßt.Die
Einsatzabteilung bestand zum
Endedes Jahres2025aus53Mit-
gliedern, darunter sechs Frau-

en.EineBesonderheit seit2026:
Den aktiven Mitgliedern ist es
nun erlaubt, Dienst bis zumAl-
tervon67 Jahrenzu leisten.
Im vergangenen Jahr bewäl-

tigte die Wehr insgesamt 101
Einsätze: Für 47 Hilfeleistun-
genwurden647Stundengeleis-
tet. 15 Brandeinsätze forderten
die Einsatzkräfte für knapp 353
Stunden. 32 Fehlalarme koste-
ten sie knapp 138 Stunden. Für
vier
vier Brandsicherheitsdienste
wurden knapp 20 Stunden auf-

gebracht, für drei Dienstleis-
tungengut106Stunden.
Insgesamt leisteten die

Brandschützer 1263,37 Einsatz-
stunden,wasrechnerisch53Ta-
gen ununterbrochenemDienst
entspricht. Für die Ausbildung
wurden weitere 971,2 Stunden
aufgewendet. Ein besonderer
Dank fürdieUnterstützungder
Kameradschaft ging an Ludwig
Engelmann für eineGetränkes-
pende.
Die Jugendfeuerwehr, die ak-

tuell vier Mitglieder zählt,

konnte zwei Jugendliche er-
folgreich in die Einsatzabtei-
lung übergeben. Der scheiden-
de Jugendwart Christoph
Kreutzmann dankte seinem
Stellvertreter Kay Böcker sowie
Julia David und Ole Grüger für
dieUnterstützung.

Ehrungen

Im Rahmen der Ehrungen
wurden Jonas Schüttler (Feuer-
wehrmann), Lilien Bangert
(Feuerwehrfrau) und Moritz

Kahrig (Oberfeuerwehrmann)
befördert. Die Sankt-Florians-
Medaille in Bronze ging an
Hans-Joachim Gohmert und
Andreas Wandel. Für 50 Jahre
Mitgliedschaft wurde Manfred
Stremme geehrt, für 40 Jahre
Hermann Bäringhausen und
für25 JahreBerndBehle.
Ortsvorsteher Jens Kramer

danktederWehrimNamender
Gemeinde für ihren unermüd-
lichen Einsatz und unterstrich
die Bedeutung der Feuerwehr
fürdieSicherheitderBürger. red

Cullotta übernimmtWehrführung
Feuerwehr Willingen: Matthias Wilke und Sebastian Querl zu Stellvertretern gewählt

Aufgestiegen: (von links) SebastianQuerl, die BefördertenMoritz Kahrig, Lilien Bangert und
Jonas Schüttler sowie Domenico Cullotta und Matthias Wilke.

Geehrte und Gewählte: (hinten von links) AndreasWandel, LisaMarieMetten,Marcus Schra-
der, (vorne von links) ChristophKreutzmann, Hans JoachimGohmert, Bernd Behle, FritzWil-
ke, Kay Böcker, KevinKruk, HermannBäringhausen, SebastianQuerl, Anja Pöttner, Christian
Querl, Domenico Cullotta und Matthias Wilke. FOTOS: PR



Neue Inspirationen zum besten Preis
im aktuellen Prospekt!

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungsberatern vereinbaren!

 Smarte Wohnlösungen

 Traumküchen zum Genießen

 Schlafkomfort zumWohlfühlen

1

Polstermöbel
ab Seite 4

Traum-Küchen
Seiten 8-9

Schlafzimmer
Seite 12-13

ZUHAUSE
MÖBELKREIS – Inspirationen für jeden Raum

An Haushalte mit Tagespost.

Hier online blättern:
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Ehringen – Am Samstag, 21.
März,18.30Uhr, ist inderEv.Kir-
che inEhringeneineAbendmu-
sik zur Passionszeit zu hören.
Das VokalensembleWolfhagen
istmit einer Perle der barocken
Figuralmusik zuGast und singt
die Bach-Motette „Jesu meine
Freude“. Die tröstende und
doch hoffnungsvolle Trauer-
musik verbindet Bibeltexte
vom Kreuzweg Jesumit Texten
und Gedanken zur Suche nach
HaltundZuversichtinunserem
Leben.
Ein musikalischer Abend

zum Nachdenken, aber auch
Genießen unter dem Gedan-
ken: „Dennoch bleibst du auch
im Leide Jesu meine Freude!“
Der Eintritt ist frei, es wird um
Spenden für die Kirchenmusik
gebeten. Die Motette ist außer-
dem im Gottesdienst am Kar-
freitag in der StadtkircheWolf-
hagenzuhören. red

Passionskonzert
in der Kirche

Korbach – Die Briefmarken-
freunde Korbach veranstalten
am Sonntag, 22. März, im Bür-
gerhaus Korbach von 9 bis 13
Uhr einen öffentlichen Tausch-
tag. Zu dieser Veranstaltung
sind alle Interessenten eingela-
den. Es besteht dieMöglichkeit
zum Tausch von Briefmarken,
Münzen und Ansichtskarten,
zur allgemeinen Information
sowie zur Benutzung von Kata-
logen und Prüflampen. Die re-
gelmäßigen Tauschtage finden
jeweils im Vereinslokal ,,Zur
Waage’’, Marktplatz, ab 19.30
Uhr am zweiten Dienstag im
Monatstatt. red

Briefmarken und
Münzen tauschen

Korbach – Bei der Theaterwo-
che in Korbach, die in der Him-
melfahrtswoche vom 11. bis 16.
Mai stattfindet, gibt es in die-
sem Jahr erstmals einen Schul-
theatertag. Das hat der Land-
kreis Waldeck-Frankenberg als
Veranstalter des Laienspiel-Fes-
tivals bekannt gegeben. Ziel sei
es, regionale Schultheatergrup-
pen stärker in das Festival ein-
zubinden.
Der Schultheatertag findet

amMittwoch,13.Mai, statt. Das
Angebot richtet sich an weiter-
führende Schulen im Schul-
amtsbezirk Fritzlar, zu dem
auchWaldeck-Frankenberg ge-
hört. Vormittags können hei-
mische Gruppen an einemkos-
tenfreienWorkshop inderKor-
bacher Stadthalle teilnehmen,
geleitet durch eine Theaterpäd-
agogin oder einen Theaterpäd-
agogen. Sie erhalten Impulse
für ihr aktuelles Theaterstück
mit dem Ziel, das Stück weiter-
zuentwickeln oder sogar auf-
führungsreif fertigzustellen.
Nach dem Vormittagswork-

shop nehmen die Gruppen am
Mittagessen in der Jugendher-
berge teil, finanziert durch den
Förderverein Theaterwoche
Korbach, und vertiefen das Er-
arbeitete in einerweiteren kur-
zen Nachmittags-Worksho-
peinheit. Schließlich wird das
Ergebnis in der Stadthalle ei-
nem Testpublikum präsentiert
und die Gruppen haben Gele-
genheit, mit Jugendlichen dar-
über in Austausch zu treten.
Den Abschluss des Schulthea-
tertags bildet der Besuch des
StücksKrabat.

Schultheatergruppen und de-
ren Leitungen, die beim Schul-
theatertag teilnehmen oder
weitere Infos haben möchten,
können sich bei Petra Frömel
(petra.froemel@lkwafkb.de)
melden.
Neben dem Schultheatertag

bietet die Theaterwoche Kor-
bach auch in diesem Jahr wie-
der ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm. Auf diese
Stücke und Gruppen können
sichTheaterbegeisterte freuen:
◾ Faust II: Adaption nach J. W.
von Goethe von der Theater-
schule Aachenmit dem„rohes-
theater“;

◾ Flori und Tom – Weißt du
noch?: Eigenproduktion vom
Zirkus „kunterbunt“des Städti-
schen Gymnasiums Herzogen-
rat;
◾ KEIN PLAN – Das Stück, dem
es scheißegal ist, dass sein Titel
rechtvage ist:Eigenproduktion
nach Motiven aus Hamlet vom
Jugendclub des Kom’ma Thea-
tersDuisburg;
◾ Krabat von Otfried Preußler:
DS-Kurs Q3 des Landgraf-Lud-
wig-GymnasiumsGießen;
◾ Samt vor unseren Augen: Ei-
genproduktion vom Ensemble
ARTIG derMarienschuleMüns-
ter;

◾ Seeking shelter: Eigenpro-
duktionvompoco*maniaThea-
ter am Marie-Curie-Gymnasi-
umNeuss;
◾ Augenblick nochmal – Beim
dritten Mal lässt man’s: Eigen-
produktion vom dramat:ush-
Theater am Carl-Orff-Gymnasi-
umUnterschleißheim;
◾ DieWasserspieler: Eigenpro-
duktion der Lichtlacher (Thea-
tergruppe LebenshilfeWeimar/
Apolda und Theatergruppe der
LebenshilfeKorbach);
◾ Farm der Tiere: Adaption
nachG.Orwell vonderTheater-
AG der Edertalschule Franken-
berg.

Die genauen Daten für die
Aufführungenwerdennochbe-
kanntgegeben.
Die Theaterwoche Korbach

findet in diesem Jahr bereits
zum 77. Mal statt. Junge und
junggebliebene Mitglieder von
neun Schul- und Amateurthea-
tergruppen präsentieren bei
dem Laienspiel-Festival ihre
Theaterstücke.
Traditionell endet die Thea-

terwoche am Samstag, 16. Mai,
mit der Präsentation derWerk-
stattergebnisse– indiesemJahr
nicht in der Fußgängerzone,
sondern inderNikolaikirche.

red

Schultheatertag feiert Premiere
Die Theaterwoche Korbach findet vom11. bis 16. Mai statt

Nimmt erstmals an der Theaterwoche Korbach teil:DieGruppe „dramat:ush“ vomCarl-Orff-Gymnasiumaus demoberbayeri-
schenUnterschleißheim. Sie präsentiert die Eigenproduktion„Augenblicknochmal –BeimdrittenMal lässtman’s“. FOTO: PR


